
Strommarktdesign im Vergleich:
Ausgestaltungsoptionen eines Kapazitätsmarkts

Montag, 10. Juni 2013
Hotel Meliá Berlin

Programm

Moderation: Rainer Baake, Direktor Agora Energiewende
Timm Krägenow, Chefredakteur Energie&Management

13:30 Uhr Registrierung und Begrüßungskaffee

14:00 Uhr Begrüßung
Rainer Baake, Direktor Agora Energiewende
Timm Krägenow, Chefredakteur Energie & Management

14:10 Uhr Die Kapazitätsmarktdiskussion – eine Einführung
Dr. Patrick Graichen, stellvertretender Direktor Agora Energiewende

14:20 Uhr Ein umfassender Kapazitätsmarkt: Ausgestaltung und Konkretisierung
des Modells der Versorgungssicherheitsverträge
Professor Dr. Felix Höffler, Energiewirtschaftliches Institut
an der Universität zu Köln

14:35 Uhr Ein fokussierter Kapazitätsmarkt:
Konkrete Ausgestaltung und Umsetzungsoptionen
Dr. Felix Christian Matthes, Öko-Institut

14:50 Uhr Ein Leistungszertifikatemarkt:
Design, Konkretisierung und Implementierung
Dr. Nicolai Herrmann, enervis energy advisors

15:05 Uhr Kaffeepause

15:30 Uhr Diskussion der drei Modelle u.a. zu den Fragen
 Welche Akteure haben in den Modellen wofür die Verantwortung?
 Wie wird der Wettbewerb organisiert? Welche Kosten entstehen?
 Wie wird die für das Gesamtsystem notwendige Flexibilität der Kapazi-

täten gewährleistet?
 Wie werden Bestandskraftwerke, Neubaukraftwerke und die Nachfra-

geseite behandelt?
 Welche Rolle spielen die Nachbarländer/Europa?

16:45 Uhr Diskussion mit dem Publikum

17:15 Uhr Ende der Veranstaltung
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Das Thema
Der Strommarkt steht im Zuge der Energiewende im Umbruch. Zentral ist dabei die Frage,
wie die Versorgungssicherheit in Deutschland dauerhaft gewährleistet werden kann. In
dem Zusammenhang wird die Einführung eines Kapazitätsmarkts – wie er etwa in etlichen
Regionen der USA bereits implementiert ist oder sich in Frankreich und Großbritannien der-
zeit in der Umsetzung befindet – intensiv diskutiert.

Von verschiedenen Instituten liegen unterschiedliche Modelle vor (vgl. die Dokumentation
Kapazitätsmarkt oder strategische Reserve: Was ist der nächste Schritt? von Agora Energie-
wende). Diese sind jedoch bisher noch relativ abstrakt ausgestaltet und auf einer sehr ge-
nerellen Ebene beschrieben und diskutiert worden.

Auf der gemeinsamen Veranstaltung von Agora Energiewende und Energie&Management
soll daher der nächste Schritt zur Konkretisierung getan werden, um tatsächliche Imple-
mentierungssoptionen zu erörtern. Dazu werden drei Gutachter ihre Modelle „Umfassender
Kapazitätsmarkt“, „Fokussierter Kapazitätsmarkt“ und „Leistungszertifikatemarkt“ in ihrer
konkreten Ausgestaltung vorstellen. Anschließend werden die Vorschläge mit Blick auf ihre
praktischen Auswirkungen verglichen und diskutiert.

Bestandteil der Veranstaltung ist ein Reader, in dem die Modelle anhand von zehn konkre-
ten Ausgestaltungsfragen vergleichend dargestellt werden.

Veranstaltungsort
Hotel Meliá Berlin
Saal Barcelona I, 1. OG
Friedrichstraße 103
10117 Berlin
- S-Bahnhof Friedrichstraße -
Telefon: 030 2060790-0

Agora Energiewende ist eine gemeinsame Initiative der Stiftung Mercator und der European Climate Foundation.
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